
    

  
Medienmitteilung  

 
Der grosse Schatz vor unserer Haustüre  

Mit viel Wissen, Kreativität und Begeisterung haben 14 Schülerinnen und Schüler der 

Primarschule Vilters-Wangs am Freitag, 30. Oktober 2026, ihre eigene Ausstellung zum 

Welterbe Sardona präsentiert. Rund 100 Interessierte folgten der Einladung ins 

Primarschulhaus Brüel in Wangs und begaben sich auf eine spannende 

Entdeckungsreise. 

 

Welche Weltnaturerbestätten gibt es? Was macht das Welterbe Sardona einzigartig? 

Welche Gesteine finden sich dort? Wer am Freitagabend die Ausstellung im 

Primarschulhaus Brüel besuchte, erhielt die Antworten aus erster Hand – und zwar von 

den Kindern selbst. Mit einer Stempelkarte ausgestattet, machten sich die Besucherinnen 

und Besucher auf den Weg durch sieben Ausstellungsposten. An jedem wartete eine neue 

Aufgabe, die es zu lösen galt. Wer einmal nicht weiterwusste, konnte auf die 

Unterstützung der jungen Welterbe-Expertinnen und -Experten zählen. Mit sichtlichem 

Stolz und grossem Engagement gaben sie ihr Wissen weiter. Nach der Entdeckungsreise 

durch die Ausstellung lud ein herbstlicher Apéro zum gemütlichen Verweilen ein. 

 

Vom Lernen zum Weitergeben 

Hinter der Ausstellung steckte viel Vorbereitung: Seit den Sommerferien hatten sich die 

14 Kinder im Rahmen eines freiwilligen Quartalskurses der Begabungs- und 

Begabtenförderung intensiv mit dem UNESCO-Weltnaturerbe Tektonikarena Sardona 

beschäftigt. An zehn Freitagnachmittagen tauchten sie in die Erdgeschichte ein, 

erkundeten ihre Region und gingen der Entstehung der Alpen auf den Grund. 

 

Für die 14 Schülerinnen und Schüler bildete die Ausstellung einen Höhepunkt ihres 

Projekts. Die Kinder zeigten nicht nur, was sie über die Erdgeschichte und das Welterbe 

gelernt hatten, sondern auch, wie sie dieses Wissen auf anschauliche und spielerische 

Weise an andere weitergeben können. So wurde dieser grosse Schatz vor der eigenen 

Haustüre für zahlreiche Besucherinnen und Besucher ein Stück greifbarer. 

 

Wie viel ihnen das Projekt bedeutete, zeigen auch die Rückmeldungen der Kinder. «Ich 

habe einen Teil zu der Ausstellung beigetragen und ganz locker geredet», freut sich eine 

Schülerin. Ein anderes Kind hält fest: «Die Ausstellung wird mir immer in Erinnerung 

bleiben, weil es am meisten Spass gemacht hat.»  

 

Medienkontakt:  

Eveline Braun, eveline.braun@unesco-sardona.ch, 081 725 56 07  

 

Bilder: 

Hier finden Sie die Bilder zum Download. 

 

 

mailto:eveline.braun@unesco-sardona.ch
https://drive.google.com/drive/folders/1VTeFIOz9oEy2o5JSf784i2-VIpFb8yQt?usp=sharing


    

  
Bildmaterial (Copyright: UNESCO-Weltnaturerbe Tektonikarena Sardona):  

   

Eine junge Welterbe-Expertin unterstützt die Gäste dabei, verschiedene UNESCO-

Welterbestätten auf einer Schweizer Landkarte zuzuordnen. 

 

Enthält der Stein Kalk? Mit verdünnter Salzsäure gehen die Besucherinnen und Besucher 

dieser Frage auf den Grund. 



    

  

 

Wie prägt der Gesteinskreislauf die Landschaft?  

 

 

Ein gemeinsamer Abschluss: Die Schülerinnen und Schüler blicken mit ihren 

Begleiterinnen auf eine erlebnisreiche Reise ins Welterbe Sardona zurück.  

 


